
 
 

Sonntag, 29. März – Palmsonntag 
 

29. März bis 12. April (zwei Wochen) 
 

12 / 2026 

Karwoche und Osteroktav 
Die zwei geistlich und liturgisch 
intensivsten Wochen des Kirchenjahres 
liegen vor uns, die Karwoche und die 
Osteroktav. Die Ereignisse dieser Tage 
bildeten ein Wechselbad der Gefühle 
für all jene, welche sie vor 2000 Jahren 
miterlebten. Die Liturgie, die wir jährlich 
feiern, will diese Dynamik abbilden, 
rituell vergegenwärtigen. Es ist kein 
plumpes Nachspielen, wir werden 
vielmehr auf geheimnisvolle Weise 
mithineingenommen in das damalige 
Geschehen. 

Palmsonntag – Der Tag des triumphalen Einzugs in Jerusalem. 
Großer Jubel für Jesus. Aber seine Feinde werden spätestens 
jetzt gemerkt haben: Wir müssen etwas gegen ihn unternehmen, 
und zwar sofort, etwas, was ihn endgültig zum Schweigen bringt. 
Gründonnerstag – Der Tag der Gegensätze: Das feierliche 
Abendmahl, Einsetzung der Eucharistie. Tag der dienenden 
Liebe, ausgedrückt durch die Fußwaschung. Stunden intensiven 
Gebets – aber auch das Versagen der Jünger, sie schlafen ein. 
Der Verrat durch Judas Iskariot. Der Verrat des Petrus – „Ich 
kenne diesen Menschen nicht.“ Die Jünger fliehen. 
Karfreitag – Der Tag des Leidens. Die unvorstellbaren 
Schmerzen der Kreuzigung. Die ebenso unvorstellbaren 
seelischen Schmerzen seine Mutter Maria, die alles miterlebte. 
Aber auch ihre übermenschliche Kraft: Bis zum Ende blieb sie an 
seiner Seite, harrte unter dem Kreuz aus. 
Karsamstag – Der stille Tag der Enttäuschung. Alles vorbei, die 
Sache Jesu mit ihm gestorben. Die Jünger sind wie gelähmt. 
Ostersonntag – Der Tag der Auferstehung. Er beginnt allerdings 
nicht mit Freude, sondern mit Verwirrung, mit Nichtverstehen, mit 
Furcht. Erst nach und nach begannen die Jüngern, zu begreifen, 
was da Großes passiert ist und welche Auswirkungen das auf die 
gesamte Menschheit hat. 
Die Osteroktav mit dem Weißen Sonntag - Tage 
überschwänglicher Freude. Die Erstkommunionkinder dürfen 
den Leib Jesu empfangen, eine innige Verbindung mit ihm 
herstellen. 
Alle Tage gehören untrennbar zusammen. Man kann nicht richtig 
Ostern feiern ohne den Karfreitag und ohne den Abend des 
Gründonnerstags. Deshalb die herzliche Einladung: Gehen Sie 
den Weg Jesu ganz mit.  
Eine gute Karwoche und ein frohes und gesegnetes Osterfest 
wünscht Ihr Pastor Marc Retterath 

Lesungen: Jes 50,4-7 / Phil 2,6-11 
Evangelium: Mt 21,1-11 und Mt 26,14-27,66 

„Gesegnet sei er, der kommt im Namen des Herrn.“ 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Tür zum Seiteneingang zum Dom; Foto Bernhard Bauer 

 



Gottesdienste vom 28. März bis 12. April 

Samstag, 28. März  

17:00 St. Martin Bad Lippspringe Vorabendmesse  (Neu) 

18:30 St. Johannes Bapt. Schwaney Vorabendmesse Beginn am Pfarrheim, Palmprozession (Ste) 

19:00 St. Dionysius Buke Abendlob    

Sonntag, 29. März PALMSONNTAG 

07:45 Missionshaus Neuenbeken Hl. Messe    

09:30 St. Marien Schlangen Hochamt  (Ste) 

09:30 St. Marien Neuenbeken Hochamt mit Prozession (Huf) 

09:30 St. Dionysius Buke Hochamt  (Inn) 

10:00 St. Martin Bad Lippspringe Statio  (Ker) 

10:15 St. Martin Bad Lippspringe Familiengottesdienst Beginn Statio am Josefshaus / mitgestaltet vom Hauptchor der 

Ökumenischen Kinderchöre (Ker) 

11:00 Hl. Kreuz Altenbeken Familiengottesdienst mit Palmweihe am Hochkreuz (Ret) 

11:00 St. Alexius Benhausen Hochamt mit Prozession (Bre) 

11:00 St. Joseph Marienloh Familiengottesdienst Palmprozession (MzS) 

Montag, 30. März  

07:00 Missionshaus Neuenbeken Hl. Messe     

17:00 Forum Maria Mater Kreuzwegandacht gestaltet von den Frauen St. Marien für die ganze Gemeinde   

18:00 St. Johannes Bapt. Schwaney Rosenkranzgebet kfd   

Dienstag, 31. März  

07:00 Missionshaus Neuenbeken Hl. Messe    

09:00 St. Martin Bad Lippspringe Hl. Messe  (Ker) 

13:30 Friedhof Neuenbeken Beisetzung (Huf) 

19:00 St. Dionysius Buke Hl. Messe  (Inn) 

Mittwoch, 01. April  

07:00 Missionshaus Neuenbeken Hl. Messe    

10:00 St. Joseph Marienloh Seelenamt mit Aussegnung, anschl. Beisetzung (Ste) 

10:30 Lüningshof Schlangen Wortgottesdienst    

14:30 Forum Maria Mater Hl. Messe Ü 60 (Ker) 

17:00 Schönstattkapelle Benhausen Hl. Messe    

17:00 St. Joseph Marienloh Kreuzweg    

18:00 St. Marien Neuenbeken Aussetzung/ 18:30 Hl. Messe  (Huf) 

Donnerstag, 02. April Hl. Franz von Páola, GRÜNDONNERSTAG 

09:00 KiTa St. Marien Bad Lippspringe Wortgottesdienst KiTa St. Marien (Hüs) 

10:00 St. Martin Bad Lippspringe Üben Messdiener für Abendmahlfeier   

10:30 St. Martin Bad Lippspringe Üben Messdiener für Karfreitag   

16:00 Hl. Kreuz Altenbeken Wortgottesdienst zu Gründonnerstag (Kno) 

16:00 St. Martin Bad Lippspringe Wortgottesdienst zu Gründonnerstag (Hüs) 

17:00 St. Joseph Marienloh Wortgottesdienst zu Gründonnerstag (Sos) 

17:30 Missionshaus Neuenbeken Feier vom Letzten Abenmahl    

19:30 St. Martin Bad Lippspringe Feier vom Letzten Abendmahl  (Ker/Ste) 

19:30 St. Marien Neuenbeken Feier vom Letzten Abendmahl mitgestaltet von der Scholagemeinschaft Neuenbe-

ken-Schlangen, anschl. Betstunde der Gemeinde und Ölberggebet zum Abschluss (Huf) 

20:00 St. Johannes Bapt. Schwaney Feier vom Letzten Abendmahl anschl. Ölbergstunde (Bre) 

20:00 St. Dionysius Buke Feier vom Letzten Abendmahl musikalische Gestaltung durch die Schola (Ret) 

20:00 St. Alexius Benhausen Feier vom Letzten Abendmahl  (MzS) 



Freitag, 03. April KARFREITAG 

10:00 St. Martin Bad Lippspringe Familienkreuzweg  (Hüs) 

10:00 St. Marien Schlangen Kreuzweg  (Neu) 

10:00 Hl. Kreuz Altenbeken Familienkreuzweg  (Kno) 

10:00 St. Dionysius Buke Kreuzweg  (Ben) 

10:00 St. Joseph Marienloh Familienkreuzweg  (Sos) 

11:00 Friedenskapelle BL Kreuzweg Kolpingsfamilie (Ret) 

15:00 St. Johannes Bapt. Schwaney Feier vom Leiden und Sterben Jesu Christi  (Bre) 

15:00 St. Marien Neuenbeken Feier vom Leiden und Sterben Jesu Christi  (Huf) 

15:00 St. Alexius Benhausen Feier vom Leiden und Sterben Jesu Christi mitgestaltet vom Kirchenchor (MzS) 

15:00 Missionshaus Neuenbeken Liturgie vom Leiden und Sterben Jesu Christi    

15:00 St. Dionysius Buke Feier vom Leiden und Sterben Jesu Christi  (Ret) 

15:00 St. Martin Bad Lippspringe Feier vom Leiden und Sterben Jesu Christi Es können Blumen zur Kreuzvereh-

rung mitgebracht werden (Ker/Ste) 

Samstag, 04. April Hl. Isidor, KARSAMSTAG 

08:30 St. Marien Neuenbeken Laudes    

09:00 St. Martin Bad Lippspringe Andacht am Grab Christi   

10:00 St. Martin Bad Lippspringe Üben Messdiener Osternacht (Ker) 

10:00 Teutoburger Wald Klinik BL Wortgottesdienst mit Kommunionfeier   

10:00 St. Dionysius Buke Andacht zur Grabesruhe   

19:30 Missionshaus Neuenbeken Feier der Osternacht    

21:00 St. Marien Schlangen Feier der Osternacht  (Neu) 

21:00 St. Alexius Benhausen Feier der Osternacht  (MzS) 

21:00 St. Marien Neuenbeken Feier der Osternacht  (Huf) 

21:00 St. Johannes Bapt. Schwaney Feier der Osternacht  (Bre) 

21:00 St. Martin Bad Lippspringe Feier der Osternacht  mit Taufe (Ker/Ste) 

21:00 St. Dionysius Buke Feier der Osternacht  (Ret) 

Sonntag, 05. April HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG DES HERRN 

07:45 Missionshaus Neuenbeken Hl. Messe    

11:00 St. Martin Bad Lippspringe Hochamt mitgestaltet vom Frauenchor an St. Martin (Jak) 

11:00 Hl. Kreuz Altenbeken Hochamt mit Einführung einer Kommunionhelferin (Huf) 

11:00 St. Joseph Marienloh Hochamt mitgestaltet vom Kirchenchor Benhausen (MzS) 

17:00 St. Marien Neuenbeken Andacht anschl. Gang mit dem Osterlicht zum Osterfeuer (Huf) 

18:00 St. Alexius Benhausen Andacht zum Entzünden des Osterfeuers   

19:00 Lindenkapelle Bad Lippspringe Andacht zum Entzünden des Osterfeuers (Ste)  

Montag, 06. April OSTERMONTAG 

07:45 Missionshaus Neuenbeken Hl. Messe    

09:30 St. Marien Neuenbeken Hochamt  (Neu) 

09:30 St. Dionysius Buke Hochamt  (Huf) 

09:30 St. Johannes Bapt. Schwaney Hochamt mitgestaltet von der Chorgemeinschaft (Inn) 

11:00 St. Alexius Benhausen Hochamt  (Jak) 

11:00 St. Marien Schlangen Familiengottesdienst mitgestaltet von der Scholagemeinschaft Neuenbeken- 

Schlangen (Ste) 

11:00 St. Martin Bad Lippspringe Hochamt  (Huf) 

11:00 Hl. Kreuz Altenbeken Familiengottesdienst  (Ker) 

11:00 St. Joseph Marienloh Familiengottesdienst  (MzS) 



Dienstag, 07. April Hl. Johannes Baptist de la Salle 

07:00 Missionshaus Neuenbeken Hl. Messe    

09:00 St. Martin Bad Lippspringe Hl. Messe  (Ker) 

10:00 Kolping Tagespflege im Bürgerkrug Hl. Messe  (MzS) 

19:00 St. Dionysius Buke Hl. Messe  (Ste) 

Mittwoch, 08. April  

07:00 Missionshaus Neuenbeken Hl. Messe    

10:00 St. Martin Bad Lippspringe Üben Kommunionkinder (Ker) 

10:00 St. Joseph Marienloh Üben Kommunionkinder   

10:30 Lüningshof Tagespflege Wortgottesdienst    

17:00 Schönstattkapelle Benhausen Hl. Messe    

17:00 St. Joseph Marienloh Rosenkranzgebet    

18:00 St. Marien Neuenbeken Aussetzung/ 18:30 Hl. Messe  (Huf) 

19:00 St. Johannes Bapt. Schwaney Hl. Messe  (Ste) 

Donnerstag, 09. April  

10:00 St. Johannes Bapt. Schwaney Üben für die Feier der Erstkommunion (Kno) 

10:30 St. Martin Bad Lippspringe Hl. Messe 65-jähriges Priesterjubiläum Pfarrer Franz Seidel (Sei) 

15:30 St. Martin Bad Lippspringe Hl. Stunde Anbetungsstunde der Herz-Jesu-Ehrenwache (Sei) 

17:00 Hl. Kreuz Altenbeken Eucharistische Anbetung    

17:30 Hl. Kreuz Altenbeken Rosenkranzgebet    

17:45 Missionshaus Neuenbeken Hl. Messe    

18:00 Hl. Kreuz Altenbeken Hl. Messe  (Huf) 

18:00 St. Joseph Marienloh Aussetzung/Hl. Messe  (MzS) 

Freitag, 10. April  

07:00 Missionshaus Neuenbeken Hl. Messe    

08:30 St. Alexius Benhausen Hl. Messe  (Ste) 

08:30 St. Marien Neuenbeken Hl. Messe kfd (Huf) 

10:00 St. Martin Bad Lippspringe Üben Kommunionkinder (Ker) 

15:30 Martinstift Bad Lippspringe Hl. Messe  (Inn) 

15:45 Jordanquelle Bad Lippspringe Kommunionandacht    

17:00 St. Dionysius Buke Abendlob    

Samstag, 11. April Hl. Stanislaus 

07:00 Missionshaus Neuenbeken Hl. Messe    

10:00 Josefshaus Bad Lippspringe Hl. Messe  (Ste) 

10:00 Teutoburger Wald Klinik BL Wortgottesdienst mit Kommunionfeier   

14:00 St. Martin Bad Lippspringe Feier der Erstkommunion  (Ker) 

17:00 St. Martin Bad Lippspringe Vorabendmesse  (Ste) 

18:30 St. Joseph Marienloh Vorabendmesse  (MzS) 

19:00 St. Dionysius Buke Abendlob    



Sonntag, 12. April 2. SONNTAG DER OSTERZEIT - WEIßER SONNTAG 

07:45 Missionshaus Neuenbeken Hl. Messe    

09:30 St. Marien Neuenbeken Wort-Gottes-Feier  (Beck) 

09:30 St. Dionysius Buke Hochamt  (Ret) 

09:30 St. Marien Schlangen Hochamt  (Inn) 

10:00 St. Martin Bad Lippspringe Feier der Erstkommunion  (Ker) 

10:00 St. Johannes Bapt. Schwaney Feier der Erstkommunion  (Huf) 

10:00 St. Joseph Marienloh Feier der Erstkommunion  (MzS) 

11:00 St. Alexius Benhausen Hochamt  (Neu) 

11:00 Hl. Kreuz Altenbeken Wort-Gottes-Feier  (Hüs) 

14:00 St. Marien Neuenbeken Tauffeier (Huf) 

St. Martin Bad Lippspringe: Rosenkranzgebet täglich um 15:00 (außer Sonntag und Montag) 
Lindenkapelle: geöffnet an Sonn- und Feiertagen von 10:00 - 19:00 
Schönstattkapelle in Benhausen: täglich geöffnet 14:30 – 18:00; Hl. Messe mittwochs 17:00 (ab Oktober 16:00), eine Stunde 
vorher Rosenkranzgebet; jeweils am 2. Donnerstag im Monat 10:00 Anbetung 
Missionshaus Neuenbeken: Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag, Samstag: 7:00 Hl. Messe mit Laudes // Sonntag/Feier-
tag: 7:45 Hl. Messe; 18:00 Vesper // Donnerstag 17:45 Vesper und Hl. Messe 

                                         Verstorbene aus unseren Gemeinden 

St. Martin Bad Lippspringe: Herr Martin Hasecke, 55 Jahre 

 Herr Wilhelm Bickmeier, 89 Jahre 

St. Joseph Marienloh: Herr Karl Heinz Jachnik, 82 Jahre 

St. Marien Neuenbeken: Herr Helmut Guntermann, 86 Jahre 

 Herr Gerhard Vogt, 80 Jahre 

Sie mögen ruhen in Frieden und das Ewige Licht leuchte ihnen. 
 

                                                                            Kollekten  

29.03. Pastoraler Raum für das Heilige Land 

02.04. / 03.04. 
05.04. / 06.04. 

Pastoraler Raum für die Pfarrgemeinde 

12.04. Pastoraler Raum für die Pfarrgemeinde 

 
 
 
 
 
 
 
 

Das Zentralbüro 
ist Gründonnerstag, 2. April, ausnahmsweise 

vormittags von 9:30 – 12:00 geöffnet. 
 
 

Magazin ImPuls 
Die neue Ausgabe des Magazins „ImPuls“ 
für den Pastoralen Raum An Egge und Lippe 
ist erschienen und wird in Bad Lippspringe, 
Schlangen, Benhausen, Marienloh und Neu-
enbeken als Hauswurfsendung verteilt. In Altenbeken, Buke 
und Schwaney liegen Exemplare in den Kirchen zum Mit-
nehmen bereit. 
 
 

Auch zu diesem Osterfest haben Pfarrer Georg Kersting 

und Gemeindereferent Andre Hüsken wieder eine Video 

Botschaft vorbereitet. Sie finden sie auf der Homepage 

unter https://www.pr-ael.de/Aktuelles/ 

 
 
 

 INFORMATIONEN FÜR DEN PASTORALEN RAUM 
 

https://www.pr-ael.de/Aktuelles/


Pfarrer i.R. Geistlicher Rat Franz Seidel feiert Eiser-
nes Priesterjubiläum  
Am 9. April 1961 emp-
fing der Jubilar in der 
Konkathedrale St. Jako-
bus d.Ä. zu Allenstein in 
Ostpreußen das Sakra-
ment der Priesterweihe. 
An vielen Stationen hat 
Pfarrer Seidel als Pries-
ter gewirkt, auch über 
seine Pensionierung 
hinaus. Den größten Teil 
dieser Zeit bis heute 
wurde er begleitet von 
seiner langjährigen Haushälterin Helene Radeck. Am 
Donnerstag, 9. April, um 10:30 begeht Pastor Seidel sein 
Jubiläum mit vielen Konzelebranten und Gästen in einem 
Festhochamt in der Pfarrkirche St. Martin in Bad Lip-
pspringe. „Mut zur Hoffnung“ so hat er sein Jubiläum 
überschrieben. Wir gratulieren Pfarrer Seidel von ganzem 
Herzen zu diesem seltenen Jubiläum und wünschen ihm 
noch viele Jahre in Gesundheit und Zufriedenheit unter 
Gottes Segen. Anstelle persönlicher Geschenke bittet der 
Jubilar um eine Spende zu Gunsten der Steyler Mission. 
– Pfarrer Georg Kersting 
 
 
 
 

 
Allen Erstkommunionkindern 

und ihren Familien 
herzliche Glück- und Segenswünsche!  

 
Sarah Frank, pfarrbriefservice 

Die Termine und Namen der Kinder finden Sie 
unter den jeweiligen Pfarrgemeinden. 

 
 
 

Meet & Greet im Paderborner Dom 
250 Firmlinge treffen Weihbischof Josef Holtkotte 
Rund 250 Firmbewerberinnen und Firmbewerber aus dem 
Dekanat Paderborn kamen gemeinsam mit ihren Patinnen 
und Paten am Freitag, 13. März, im Paderborner Dom zu-
sammen, um ihren firmenden Bischof, Weihbischof Josef 
Holtkotte, persönlich kennenzulernen. 
Das Meet & Greet bot den Jugendlichen die Gelegenheit, in 
lockerer Atmosphäre mit dem Weihbischof ins Gespräch zu 
kommen und mehr über ihn und den Glauben zu erfahren. 
Durch den Abend führten Rebecca Pohl und Joana Drießen 
vom Dekanat Paderborn, die mit viel Gespür für die Ziel-
gruppe ein abwechslungsreiches Programm gestalteten. 
Ein Kennenlernspiel zu Beginn sorgte für eine offene und 
lebendige Stimmung und erleichterte den Einstieg. Der 
Abend wurde musikalisch von Caspar Beule aus dem Team 
der Popkantoren im Erzbistum Paderborn gestaltet. 
Im anschließenden katechetischen Impuls ermutigte Weih-
bischof Holtkotte die Jugendlichen, sich aktiv mit ihrem 
Glauben auseinanderzusetzen. Er machte deutlich, dass es 
im Glauben immer wieder Fragen und auch Punkte gibt, die 
nicht sofort verständlich sind. 
Umso wichtiger sei es, dranzu-
bleiben, Fragen zu stellen und 
sich nicht gleich entmutigen zu 
lassen. Sein Appell lautete: 
„Lasst euch den Glauben nicht 
egal sein – beschäftigt euch da-
mit! Seid interessiert!“ Dabei 
betonte er auch die Bedeutung 
des Austauschs mit anderen: 
Niemand müsse sich „komisch“ 
fühlen, nur weil er oder sie 
glaubt. Vielmehr gehe es da-
rum, offen zu sein – auch für die 
Gaben des Heiligen Geistes. 
Anschließend richtete der 
Weihbischof den Blick auf das 
konkrete Handeln: Was können 
wir als Christinnen und Christen tun? Und was könnt ihr mit 
den Gaben des Heiligen Geistes anfangen, die euch ge-
schenkt werden? Er ermutigte die Jugendlichen, diese Ga-
ben in sich lebendig werden zu lassen und sie im Alltag ein-
zusetzen. 
Ein besonderes Highlight des Abends war die offene Frage-
runde. Die Jugendlichen nutzten die Gelegenheit, um ganz 
unterschiedliche Fragen zu stellen – von persönlichen bis 
hin zu ganz alltäglichen Themen. So wollten sie unter ande-
rem wissen, welches Auto er fährt, wie viele Jugendliche er 
bereits gefirmt hat und wie sein Weg zum Weihbischof aus-
sah. Weihbischof Holtkotte nahm sich Zeit für jede einzelne 
Frage und beantwortete sie offen, ehrlich und mit einer gu-
ten Portion Humor. 
Der Abend machte deutlich: Glaube lebt vom Dialog, von 
Fragen und vom persönlichen Austausch. Für viele der 
Firmbewerberinnen und Firmbewerber war das Meet & 
Greet eine wertvolle Erfahrung auf ihrem Weg zur Firmung 
– und eine Begegnung, die in Erinnerung bleibt. 

Ausschnitt Foto Dekanat 

 
 



Klangfarben26 – Eröffnungskonzert am 3. Mai in 
St. Martin 
Die Konzertreihe Klangfarben26 wird am Sonntag, 3. Mai, 
um 17:00 von der jungen, international gefragten Konzert-
organistin Amelie Held aus New York eröffnet. 

 

Wie im vergangenen Jahr dürfen die Besucher sich da-
rauf freuen, das Geschehen auch visuell auf einer Lein-
wand verfolgen zu können. Diese wird deutlich größer 
ausfallen. Das Konzert verspricht ein Erlebnis der Extra-
klasse zu werden. Und das alles bei freiem Eintritt! Die für 
ihre roten Orgelschuhe bekannte junge Organistin Amelie 
Held gilt mittlerweile als international gefragte Künstlerin. 
Ihre solistische Konzerttätigkeit beinhaltet sowohl Auf-
tritte im Gewandhaus Leipzig, der Philharmonie Essen, 
der Konzerthalle Bamberg, dem Konzerthaus Dortmund, 
dem Helsinki Music Center und der Mariinsky Concert 
Hall St. Petersburg als auch in den größten Kathedralen 
der Metropolen der Musikwelt wie Leipzig, Hamburg, Mai-
land, Paris, Zürich, London, Boston und New York 
City.Ihre erste CD „Début“ veröffentlichte sie mit nur 
22 Jahren. Amelie Held ist Preisträgerin mehrerer inter-
nationaler Wettbewerbe sowie jüngste Finalistin in der 
Geschichte des renommierten Concours International 
d’Orgue de Chartres in Frankreich (2018). 2023 wurde sie 
vom US-Magazin ,,The Diapason” zum Mitglied des „20 
under 30“- Jahrgangs junger Talente ernannt. Die in Mün-
chen in einer Nichtmusikerfamilie aufgewachsene Orga-
nistin verfügt über ein breit gefächertes Repertoire, das 
sowohl solistisch als auch in verschiedenen Besetzungen 
von Alter Musik bis hin zu zeitgenössischen Kompositio-
nen sowie eigenen Transkriptionen reicht. Ihre umfas-
sende Ausbildung bei den international renommiertesten 
Professoren ihres Fachs führte Amelie Held bereits durch 
ganz Europa und in die Vereinigten Staaten von Amerika. 
Nach erstem Klavier- und Violinunterricht entdeckte sie 
früh ihre Faszination für die Orgel und begann als Jungs-
tudentin in der Klasse von Heidi Emmert an der Hoch-
schule für katholische Kirchenmusik Regensburg. Sie 
studierte nach dem Abitur an der Hochschule für Musik 
Detmold sowie am Conservatoire National Supérieur de 
Musique et de Danse Paris die Fächer Violine und Orgel 
(B. A. in beiden Studiengängen). Zu ihren Lehrern dort 
zählten u. a. Martin Sander, Michel Bouvard und Olivier 
Latry. Es folgten Masterstudien an der Staatlichen Hoch-
schule für Musik und Darstellende Kunst Stuttgart in der 
Klasse von Ludger Lohmann sowie im Bereich der Alten 
Musik bei Lorenzo Ghielmi in Mailand (Cembalo und Or-
gel). Beide Studiengänge absolvierte sie erfolgreich mit 
Auszeichnung. Derzeit lebt sie in New York, wo sie ihre 
Studien (Artist Diploma) an der Juilliard School in der 
Klasse von Paul Jacobs abschloss. Neben der Musik be-
geistert sie sich für Literatur und spricht vier Sprachen 
fließend. In ihrer Freizeit folgt sie ihrer Leidenschaft für 
Tanz und Sport oder fährt Motorrad. (Foto: © Thomas Brunot) 

 

AUS DEN GEMEINDEN 
 

BAD LIPPSPRINGE 

Kreuzweg der Kolpingsfamilie 

Die Kolpingsfamilie Bad Lippspringe 
lädt die Gläubigen zum gemeinsa-
men Kreuzweg am Karfreitag, 3. Ap-
ril, in die Gartenschau ein. Der 
Kreuzweg startet als Rundparcours 
an der Friedenskapelle und endet 
auch dort. Die in den Evangelien be-
schriebenen 14 letzten Stationen im 
Leben Jesu Christi sind hier im Am-
biente des Kurwaldes als Metallste-
len dargestellt. 
Beginn ist um 11:00 an der Friedens-
kapelle. Zelebrant ist Pastor Dr. Dr. Marc Retterath. Wer 
keine Dauerkarte für das eintrittspflichtige Gartenschau-
gelände besitzt, wird gebeten, sich bis spätestens 10:45 
am Haupteingang (Lindenstraße 1a) einzufinden. Die 
Teilnahme am Kreuzweg wird dann durch die Ausgabe 
von Sondereintrittskarten ermöglicht. 
 
Versprechen für die Ewigkeit – die Paderborner Vin-
centinerinnen im Wandel der Zeit 
Die Paderborner Vincentinerinnen gewähren einen Blick 
hinter ihre Klostermauern und zeigen, wie ihr Leben in 
christlicher Gemeinschaft ist und einst war. Sie geben ei-
nen Einblick in ihre Aufgabenfelder in Krankenhäusern, 
Psychiatrie, Pflegeeinrichtungen und Hospiz unter dem 
Aspekt: Was wollen wir hinterlassen? 
Nach bereits ausverkauften Terminen im Pollux/Cineplex 
Paderborn zeigt auch Odins Filmtheater in Bad Lip-
pspringe diesen Dokumentarfilm am Karfreitag, 3. April, 
sowie am Mittwoch, 8. April, jeweils um 19:30. 
 

 



                                  St. Martin Bad Lippspringe 

Frauentreff 
Am Dienstag, 7. April, wird die Messe um 9:00 von den 
Frauen mitgestaltet. Anschließend sind alle zum gemein-
samen Frühstück in das Pfarrheim St. Martin eingeladen. 

                              St. Marien Bad Lippspringe 

Ü60 St. Marien 
Am Mittwoch in der Karwoche, 1. April, trifft die Ü60 Grup-
pierung zu ihrem monatlichen Seniorennachmittag zu-
sammen. Aufgrund der momentanen Schließung der Ma-
rienkirche findet der Gottesdienst um 14:30 im FORUM 
MARIA MATER statt. Im Anschluss daran wird zum Kaf-
feetrinken und Käsebuffet eingeladen. 

                                          St. Marien Schlangen 

                                            St. Alexius Benhausen 

Das Pfarrbüro 
bleibt vom 14. bis 24. April geschlossen. 

 
Familiengottesdienst am Misereor-Sonntag  
Am Misereor-Sonntag gestaltete der Familiengottes-
dienstkreis einen Gottesdienst unter dem Leitwort „Hier 
fängt Zukunft an“. Mit einer „Zeit-Rakete“ wurde die Le-
benswirklichkeit von Kindern in Deutschland und Kame-
run verglichen. Dabei wurde deutlich: Während Kinder in 
Deutschland viele Bildungs- und Zukunftschancen ha-
ben, ist Bildung in Kamerun oft keine Selbstverständlich-
keit. Durch Projekte wie die Partnerorganisation CODAS 
Caritas Douala können jedoch Chancen entstehen. Die 
Botschaft des Gottesdienstes war klar: Bildung ist ein 
Recht für alle Kinder weltweit. Wir können alle dazu bei-
tragen mit unserem Gebet und unserer Spende für Mise-
reor, um die Welt gerechter zu gestalten. Ein herzliches 
Dankeschön gilt dem Familiengottesdienstkreis sowie 
den Kommunionkindern, die den Gottesdienst engagiert 
und lebendig mitgestaltet haben. 
 
Gemeinsames Fastenessen im Pfarrheim 
Gut gefüllt war das Benhau-
ser Pfarrheim zum diesjähri-
gen Fastenessen am Mise-
reor Sonntag. Nach dem Fa-
miliengottesdienst waren 
zahlreiche Besucher der Ein-
ladung des Eine-Welt-Krei-
ses zu einem gemeinsamen 
Mittagessen gefolgt, bei dem 
einfache Gemüse-Gerichte 
gereicht wurden. Viele Fami-
lien leisteten noch einen Bei-
trag zum Buffet, so dass ein 
leckeres Angebot zustande 
kam. Außerdem spendeten 

die Gäste 210 € für ein Ausbildungsprojekt junger Men-
schen in Kamerun. Dieses Geld wird nun zusammen mit 
der Kollekte des Gottesdienstes an Misereor geleitet. - 
Ein ganz herzliches Dankeschön an alle Spender! 
 
Einladung zur Agape Feier 
Am Samstag, 4. April, lädt der Pfarrgemeinderat im An-
schluss an die Osternacht um 21:00 herzlich zur Agape 
Feier ins Pfarrheim ein. Die Agape Feier ist eine alte 
christliche Tradition, bei der die Gemeinschaft im Mittel-
punkt steht. In österlicher Freude wollen wir nach der 
Feier der Auferstehung noch beisammenbleiben, mitei-
nander Brot teilen, ein Glas Wein trinken und den festli-
chen Abend in guter Gemeinschaft ausklingen lassen. 
Alle Gemeindemitglieder sowie Gäste sind dazu herzlich 
eingeladen. Wir freuen uns auf einen schönen gemeinsa-
men Ausklang der Osternacht und auf Ihr Kommen! 
 
Osterfeuer 
Am Ostersonntag findet in unserer Gemeinde wieder das 
traditionelle Oster-
feuer statt. Hierzu 
sind alle Bürgerin-
nen und Bürger 
herzlich eingela-
den. Beginn ist um 
18:00 mit der An-
dacht in der Kirche. 
Damit das Feuer 
auch in diesem 
Jahr wieder ein 
schöner Treffpunkt 
für alle wird, kön-
nen Sie Ihren Grün-
schnitt bereits am 
Karsamstag, in der 
Zeit von 10:00 – 
14:00 zur Feuer-
stelle „Am Klee-
berg“ anliefern. 
Bitte bringen Sie ausschließlich Grünabschnitt mit. 
Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung, ein schönes und 
gemeinsames Osterfest. 
 
Seniorentreffen 
Am Mittwoch, 8. April, lädt die Caritaskonferenz alle Se-
nioren zum gemütlichen Beisammensein bei Kaffee und 
Kuchen und netten Gesprächen ins Pfarrheim ein. Gleich-
zeitig wird Ihre Sicherheit in den Fokus gestellt. Wir haben 
einen Polizisten zu Gast, der uns über die aktuellen Tricks 
von Betrügern aufklärt. Beginn ist um 15:00. Wir freuen 
uns auf Ihr Kommen. Um Anmeldung bei Frau U. Krelaus, 
Tel. 6279, wird gebeten. 

                                           St. Joseph Marienloh 

Das Pfarrbüro 
bleibt vom 29. März bis 24. April geschlossen. 

 
Kolping sammelt Geschirr- u. Haushaltswaren 
Die Kolpingsfamilie Marienloh sammelt Geschirr- und 
Haushaltswaren. Wer ausgedientes Geschirr 
aus einer Haushaltszusammenführung oder-
auflösung überhat, kann diese Gegenstände 
am Samstag, 18. April, spenden. 



Annahme von 9:00 – 13:00 auf dem Parkplatz Bendeslo 
neben dem Pfarrheim. 
Teller, Tassen, Pfannen, Besteck, Glas aller Art, Gefrierdo-
sen, Backutensilien sowie mechanische Küchengeräte 
können an diesem Tag verpackt in stabilen Kartons zu 
max. 30 kg abgegeben werden. 
Es werden keine Geräte mit Kabel oder Stecker angenom-
men, z. B. Toaster, Bügeleisen, Kaffeemaschinen usw. 
In der letzten Zeit gab es häufig Nachfragen bei unserer 
Kolpingsfamilie, wo Besteck, Geschirr und weitere Gegen-
stände abgegeben werden können. Mit der Kolping-Recyc-
ling GmbH hat sich nun die Möglichkeit ergeben, diesen 
Gegenständen eine zweite Chance u geben. Statt sie zu 
vernichten oder in den Müll zu werfen, erhalten mit diesen 
Waren bedürftige Menschen eine erste Ausstattung. 
Bei dieser Sammelaktion werden frisch gebackene Waffeln 
und leckerer Kaffee angeboten. 
Nähere Info bei Maria Halsband, Tel. 05252 51209 oder 
0174 969 30 70. 
 
LichtBlickKirche Wewelsburg 
20 Frauen und drei Männer machten sich in der letzten 
Woche auf den Weg nach Wewelsburg. Ziel war die dor-
tige LichtBlickKirche. Nach dem Kaffeetrinken im Burg-
Café führte Pastor 
Ralf Scheele in die 
Entstehung dieser be-
sonderen Kirche ein. 
In unmittelbarer 
Nachbarschaft zur 
Wewelsburg, in der 
an die Gräuel in der 
Zeit des Nationalsozi-
alismus erinnert wird, 
ist die Kirche zu ei-
nem Ort der Besin-
nung und des Aufat-
mens geworden. 
Lichtinstallationen mit 
Texten zu unter-
schiedlichen Themen  
laden ein, die Seele wieder frei werden zu lassen von be-
drückenden Erlebnissen. Aber nicht nur Besucher der Ge-
denkstätte Wewelsburg kommen. Viele Menschen su-
chen die Kirche auf, um in die Licht- und Klang-Installati-
onen einzutauchen und zur Ruhe zu kommen. Das ist 
nach einstimmiger Meinung den Teilnehmenden ebenfalls 
gelungen. Sie ließen sich auf die Klänge, Bilder und Texte 
ein, die Pastor Scheele für die Gruppe ausgewählt hatte 
und waren begeistert. 
Und weil es für alle ein so schöner Nachmittag war, gab 
es bereits auf der Rückfahrt viele Ideen dafür, welche wei-
teren Ziele in der näheren Umgebung einmal besucht 
werden könnten. 

                                       St. Marien Neuenbeken 

Frauengemeinschaft kfd 
Am Abend des Weltgebetstages am 6. März im Missions-
haus in Neuenbeken sammelten die anwesenden Frauen 
aus den Gemeinden Neuenbeken, Benhausen und Mari-
enloh insgesamt 374 €! - Diese Summe wird dem dies-
jährigen Mottoland „Nigeria" zur Verfügung gestellt. Das 
Organisationsteam bedankt sich recht herzlich bei allen 
Spenderinnen! 

Osterfeuer 
Auch in diesem Jahr organisiert und veranstaltet die Dorf-
kompanie des Heimatschutzvereins Neuenbeken traditi-
onell ein Osterfeuer. Am Ostersonntag, 5. April, werden 
Gäste ab 16:00 auf dem Gelände von ehemals »Getränke 
Beineke« (Am Freistuhl 9) erwartet.  
Nach einer kleinen Andacht um 17:00 in der Pfarrkirche 
St. Marien und anschließendem Gang zum Osterfeuer, 
wird nach der Segnung das Feuer von der freiwilligen Ju-
gendfeuerwehr Neuenbeken entzündet. 

 

                                               St. Dionysius Buke 

                                          Heilig Kreuz Altenbeken 

Das Pfarrbüro bleibt in der Karwoche geschlossen. 

In der Woche nach Ostern ist das Pfarrbüro 
ausnahmsweise am 

Dienstag, 7. April, von 8:00 - 11:00 geöffnet. 
 
Kreuztracht durch Altenbeken 
Bei der Kreuztracht am vergangenen Freitag machten sich 
alle Generationen der Gemeinde auf den Weg von der 
Pfarrkirche zur Kreuzkapelle, um der sieben Fußfälle Jesu 
zu gedenken. Jede der Stationen wurde von unterschiedli-
chen Gruppen und Vereinen der Gemeinde gestaltet. 

 
Ein herzliches Dankeschön den Vertreterinnen und der Ver-
treter der Lektoren, der Kolpingsfamilie, des Gemeindera-
tes, der Gemeinde Altenbeken, der Frauen und den acht 
Messdienerinnen und Messdienern für das Mittragen und 



Mitbeten sowie den Gemeindemitgliedern, die das Kreuz auf 
seinem Weg durch den Ort begleitet haben. 
 

 
 
 

 

 
SKM-Sammlung  
Der SKM – Kath. Verein für soziale Dienste, Abteilung 
Caritas – sammelt am Freitag, 10. April, um 11:00 an der 
Pfarrkirche Hl. Kreuz Kleidung für hilfsbedürftige Men-
schen im Kreis Paderborn. Bitte beachten Sie, dass die 
Annahme am oberen Eingang des Pfarrheimes, Kuhl-
bornstr. 3 erfolgt! 

                           St. Johannes Baptist Schwaney 

Bitte beachten: 

Geänderte Öffnungszeit im Pfarrbüro 

Ab dem 1. April ist das Pfarrbüro donnerstags 

von 15:00 – 17:00 geöffnet. 

 
Gründonnerstag 
Zur Ölbergbetstunde nach der Feier vom letzten Abend-
mahl am Gründonnerstag lädt der Gemeinderat herzlich 
ein. 
 
Osternacht – Agape-Feier 
Der Gemeinderat Schwaney lädt ein zur Agape Feier am 
Samstag, 4. April, im Anschluss an die Osternacht im 
Pfarrheim Schwaney Es wird ein Mitbring-Buffet geben, 
d. h. Sie als Besucher sind eingeladen, etwas zum Buffet 
beizusteuern. Der Gemeinderat sorgt für Getränke und 
grundlegende Zutaten wie Brot und Butter. Wir freuen uns 
auf ein schönes Miteinander! 
 
 

   Kulturfenster – Jenseits des Kirchturms 

Kolping Musikverein Bad Lippspringe: Großer An-

drang im Prinzenpalais 

Auf großes Interesse stieß 
der Tag der offenen Tür des 
Kolping-Musikvereins. Unter 
dem Motto „Welches Instru-
ment passt zu mir?“ nutzten 
zahlreiche Kinder, Jugendli-
che und auch Erwachsene die 
Gelegenheit, verschiedene 
Instrumente kennenzulernen 
und selbst auszuprobieren. 
An mehreren Stationen prä-
sentierten Musikerinnen und 
Musiker sowie die Ausbilderinnen und Ausbilder ihre In-
strumente und begleiteten die ersten Spielversuche. Be-
sonders die jüngeren Besucherinnen und Besucher zeig-
ten viel Begeisterung und probierten mit großer Neugier 
Flöte, Klarinette, Posaune, Trompete, Schlagzeug und 
weitere Instrumente aus. So sammelten sie schnell erste 
Erfolgserlebnisse. 
Auch viele Eltern informierten sich über das Ausbil-
dungskonzept des Vereins. „Der Tag der offenen Tür ist 
für uns einer der wichtigsten Termine im Kalender, weil 
wir hier schon viele neue Nachwuchsmusikerinnen und -
musiker gewinnen konnten“, betonte Christine Heuser, 
Ausbildungskoordinatorin des Vereins. 
Neben dem musikalischen Angebot gab es auch ein klei-
nes Rahmenprogramm: Während sich die Gäste bei Kaf-
fee und Waffeln stärken konnten, wurden die Kinder 
beim Basteln selbst kreativ. 
Der Kolping Musikverein Bad Lippspringe freut sich über 
ein positives Fazit: Ein gelungener Vormittag im Prinzen-
palais mit vielen neuen Kontakten und Anfragen für die 
musikalische Ausbildung. 
Weitere Informationen gibt es unter www.kolping-musik-
verein.de. 



 

 
Pieta Klosterkirche Frauenberg in Fulda; Foto Georg Heukamp 

 

 

Palmsonntag - gewagt 

Ein letzter Versuch,  

dieser Weg nach Jerusalem, 

um Menschen zu überzeugen,  

dass Gott die Liebe ist, 

ein Wagnis mit allen Konsequenzen 

ohne Rücksicht auf eigene Angst. 

 

 

Gründonnerstag – gegeben 

Ein letztes Paschamahl  

mit den Freunden, 

die nicht ahnen, was bevorsteht. 

Er wusch wie ein Sklave ihre Füße, 

reichte ihnen Brot und Wein   

und hat darin sich selbst  

allen Menschen gegeben. 

 

 

Karfreitag – genommen 

Ihm, der Tote erwecken konnte, 

wurde das Leben genommen, 

weil man Ruhe im Lande wollte. 

Er ließ es sich nehmen,  

um uns Leben zu geben. 

 

 

Ostersonntag – gewandelt 

Gewandelt hat sich der Tod 

in neues Leben, 

in neues Hoffen. 

Mit Gott und durch ihn 

können auch wir uns wandeln. 

 
Irmela Mies-Suermann, In: Pfarrbriefservice.de 

 

Ostern geschieht – 

ereignet sich jeden Tag neu 

überall dort wo Menschen 

nicht stehen bleiben im 

leeren Grab des Bisherigen 

nicht verharren in den 

altvertrauten Vorstellungen 

sondern sich als Suchende 

auf den Weg machen 

 

 

sich herausrufen lassen 

aus gewohnten Sichtweisen 

und auch dann, wenn das 

Neue irritiert und verunsichert 

in Resonanz dazu gehen 

offen sind für andere Blickwinkel 

und hellwach für die Spuren der 

liebenden Gegenwart Gottes 

mitten in allem und mitten unter uns 

 

 

Ostern geschieht wo 

Menschen in Beziehung bleiben 

zu diesem lebendigen Gott 

von göttlicher Geistkraft gestärkt 

den Aufstand wagen gegen alles 

was Leben bedroht und behindert 

und Steine ins Rollen bringen 

um Raum zu schaffen für 

ein Leben in Vielfalt und Fülle 
 

Hannelore Bares (zu Joh 20,1), In: Pfarrbriefservice.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Bild: Monika Erhard In: Pfarrbriefservice.de 

 



PASTORALTEAM UND PFARRBÜROS 
 
 

Pfarrer Georg Kersting 
Tel. 05252 939145 
kersting@pr-ael.de 
 

Pastor Martin Hufelschulte 
Tel. 05252 9359755 
hufelschulte@pr-ael.de 
 

Pastor Raphael Steden 
Tel.  
steden@pr-ael.de 
 

Gemeindereferent Andre Hüsken 
Tel. 05252 934877 
huesken@pr-ael.de 
 

Gemeindereferentin Christine Sosna 
0152 28270003 
sosna@pr-ael.de 
 

Gemeindereferentin Martina Knoke 
0172 2553492 
knoke@pr-ael.de 
 

Kirchenmusiker Erik Strohmeier 
0174 6995671 
kirchenmusik@pr-ael.de 
 

Kur- und Klinikseelsorge Sr. M. Matthäa Massolle 
Tel. 0151 12928601 
m.massolle@medizinisches-zentrum.de 
 

Reha-Seelsorge Sr. Mary Grace Sawe 
Tel. 0172 2923739 
sr.marygrace@pr-ael.de 
 

Diakon Jürgen Franke 
Tel. 05252 971385 
franke@pr-ael.de 
 

Prof. Dr. Innocent Nyirindekwe Munyambaraga  
(Abbé Innocent) 
Tel.: 0160 3887659 
innocent@pr-ael.de 
 

Pastor Dr. Dr. Marc Retterath (Subsidiar) 
Tel. 05252 932311 
retterath@pr-ael.de 
 

Verwaltungsleiter Manuel Buschmann 
Tel. 0175 2580384 
buschmann@pr-ael.de 

 
Homepage des Pastoralen Raumes 

https://www.pr-ael.de 
oder folgen sie uns auf Facebook 
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Pastoraler Raum An Egge und Lippe 
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Martinstr. 5; 33175 Bad Lippspringe 
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Redaktionsschluss für Informationen/ Veranstaltungen  
und Messintentionen jeweils dienstags 11:00 Uhr 
Beiträge als Mail bitte an: pfarrnachrichten@pr-ael.de 

 
Zentralbüro St. Martin 
Martinstr. 5, 33175 Bad Lippspringe 
Andrea Bauer, Barbara Borde, Julia Brockmann, Ulrike Driller, 
Silvia Neumann 
Tel. 05252 5803 / Fax 05252 934879 
martin-bl@pr-ael.de 
Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Mi, Fr 9:30 – 12:00 | Do 14:00 – 17:00 

 
St. Marien 
Grüne Str. 34b, 33175 Bad Lippspringe 
Barbara Borde 
Tel. 05252 4329 / Fax 932312 
marien-bl@pr-ael.de 
Öffnungszeit: Mi 14:00 – 16:30 

 
St. Marien 
Paderborner Str. 23, 33189 Schlangen 
Andrea Bauer 
Tel. 05252 7217 / Fax 975355 
schlangen@pr-ael.de 
Telefonanrufe und Mails werden automatisch weitergeleitet, 
persönliche Termine nach Vereinbarung 

 
St. Joseph Marienloh 
Detmolder Str. 359, 33104 Paderborn 
Ulrike Driller 
Tel. 05252 4248 / Fax: 05252 934108 
marienloh@pr-ael.de 
Öffnungszeit: Di 8:00 – 11:00 

 
St. Alexius Benhausen 
Stadtweg 5, 33100 Paderborn 
Ulrike Driller 
Tel. 05252 931111 / Fax: 05252 931112 
benhausen@pr-ael.de 
Öffnungszeit: Fr 8:00 – 11:00 

 
St. Marien Neuenbeken 
Roncalliplatz 1, 33100 Paderborn 
Christian Driller 
Tel. 05252 6265 / Fax: 05252 930933 
neuenbeken@pr-ael.de 
Öffnungszeit: Di 9:00 – 11:00 

 
Heilig Kreuz 
Kirchplatz 3, 33184 Altenbeken 
Silvia Neumann 
Tel. 05255 6143 / Fax 05255 9329353 
altenbeken@pr-ael.de 
Öffnungszeit: Mi 8:00 – 11:00 

 
St. Dionysius Buke 
Julia Brockmann 
Tel. Zentralbüro 05252 5803 
buke@pr-ael.de 

 
St. Johannes Baptist Schwaney 
Am Marktplatz 6, 33184 Altenbeken 
Julia Brockmann 
Tel. 05255 384 
schwaney@pr-ael.de 
Öffnungszeit: Do 15:00 – 17:00 
 

http://www.pr-ael.de/
mailto:pfarramt@mariengemeinde-bl.de
mailto:pfarramt@st-marien-schlangen.de
mailto:pfarrbuero-marienloh@t-online.de
mailto:St.Alexius-Benhausen@t-online.de
mailto:pfarrbuero-marienloh@t-online.de
mailto:pv-egge@erzbistumpaderborn.de
mailto:Kath.Kirchengemeinde-Buke@t-online.de
mailto:pfarrbuero-schwaney@t-online.de

